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Ne 44, Danzig, den 3. Juni. 1893. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Bekanntmachung. 


Ich bringe hierk urch zur öffentlichen Kenntniß, daß die Ermittelung des Ergebniſſes der 
am 15. Jun d. J. ſtattfindenden Wahl eines Reichs tags⸗Abgeordneten für den aus den Kreiſen 
Danziger Höhe und Danziger Niederung, fowte den zum früheren Danziger Lankkreiſe gehörig 
geweſenen Theile des Kreiſes Dirſchau beſtehenden 2. Wahlkreis des Reglerungs Bezirks Danzig 


gemäß § 26 des Wahl⸗Reylements am Montag, den 19. Juni er., 
Vormittags 11 Uhr, im Sitzungsſaale des hieſigen Kreishauſes Sand⸗ 


grube 24, 1 Treppe hoch, erfolgen wird, und daß dabei jedem Wähler der Zutritt offen ſteht. 
Danzig den 28. Mai 1893. 
Der Wahlkommiſſarius 
für den 2. Wahltreis des Regierungs⸗Bezirks Danzig. 


Maurach, 
Königlicher Landrath. 
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2. Die Ortsvorſtände von Braunsdorf, Gut Czerniau, Gemeinde Czerniau, Grenzdorf, 
Meiſterswalde, Prauſterkrug und Saskozin fordere ich auf, dem Königlichen Haupt⸗Steueramt in 
Pr. Stargard binnen 8 Tagen mitzutheilen, ob in der dortigen Ortſchaft und bezw. von wieviel 
Perſonen in dieſem Jahre Tabak gebaut wird, damit rechtzeilig die nöthige Anzahl der Formulare 
zur Anmeldung der Tabakpflanzungen überſchickt werden können. 


Danzig, den 29. Mai 1893. 
Der Landrath. 


EN Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die Anträge auf Entſchädigung getödteter und bei 
der Sektion rotzkrank befundener Pferde möglichſt unverzüglich nach der Tödtung an den Herrn 
Landesdirektor einzuſenden, damit die Befriedigung der Pferdebeſitzer nicht verzögert wird. Liegen 
jedoch Thatſachen vor, welche einen Anſpruch auf Entſchädigung wegfallen laſſen, ſo iſt mir davon 
jedesmal ſofort Bericht zu erſtatten. 
Danzig, den 29. Mai 1893. 
Der Landrath. 


4 Die Abſchützung der neuen Radaune wird am 10. Juni d. Js. erfolgen und voraus⸗ 


ſichtlich 14 Tage dauern. 
Danzig, den 30. Mat 1893. 
Der Landrath. 


5. Der in den Niederlanden wegen eines am 30. April d. Js. in Echtenboſch begangenen 
Todſchlages verfolgte Daniel Smeets ſoll nach Deutſchland geflüchtet ſein. Die Ortsvorſtände, 
Ortspolizeibehörden und Gensdarmen erſuche ich auf den Daniel Smeets zu achten. ihn im Er⸗ 
mittelungsfalle feſtzunehmen und in ſicheren polizeilichen Gewahrſam zu bringen, ſowie mir davon 
ſofort eventl. telegraphiſch Anzeige zu machen. 


Danzig, den 30. Mai 1893. 
Der Landrath. 


— 


6. Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 12. Mai d. J. in No. 40 des 
Kreisblatts fordere ich ſämmtliche Orts⸗Vorſtände hierdurch auf, die beſcheinkgte Urliſte der in 
der Ortſchaft wohnenden Perſonen, welche für das Jahr 1894 zu dem Amte eines Schöffen oder 
Geſchworenen berufen werden können, ſpäteſtens bis zum Ende Auguſt d Is. an das König⸗ 
liche Amtsgericht 14 hierſelbſt einzuſenden. 

Die bis dahin bei dem Amtsgericht nicht eingegangenen Liſten werde ich koſtenpflichtig 
abholen laſſen und diejenigen Liſten, welche mir ſtatt dem Amtsgericht eingereicht werden ſollten, 
werde ich portopflichtig zurückſchicken. 

Danzig, den 1. Juni 1893. 
Der Landrath. 
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{ie Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 26. April d. 38. zu 
genehmigen geruht, daß der ſelbſtſtändige Gutsbezirk DOttomin im hieſigen Kreiſe aufgehoben und 
mit dem ſelbſtſtändigen Gutsbezirk Sulmin vereinigt werde. 


Danzig, den 31. Mat 1893. 
Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. * Bekanntwachung. 


Die Grasnutzung auf den Böſchungen und in den Gräben der nachſtehend näher 
bezeichneten Strecken der Kreischauſſten ſoll für die Jahre 1893 und 1894 an den Meiftbietenven 
öffentlich verpachtet werden. Hlerzu ſtehen folgende Termine auf 

Montag, den 12. Juni d. J. an: 
I. um 9 Uhr Vormittags im Gaſthauſe des Herrn Kucks zu Prauſt 
a. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt— Roſtau, 
b. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt—Straſchin. 
1. von Stat. 0 bis Stat. 1.6 über die Gemarkung Prauſt, 
2. von Stat. 3,1 bis Station 3,4 über die Gemarkung Straſchin, 
e. für die Kreis⸗Chauſſee Prauſt—Fichtenkrug. 
1. von Stat. 0 bis Stat. 1,0 über die Gemarkung Prauſt, 
2. von Stat. 1,0 bis Stat. 2,0 über die Gemarkung Bangſchin, 
3. von Stat. 2,0 bis Stat. 3,4 über die Gemarkung Woyanow, 
4. von Stat. 7.8 bis Stat. 8,3 über die Gemarkung Gr. Kleſchkau, 
IL um 2½ Uhr Nachmittags im Gaſthauſe des Herrn Rohde zu Straſchin 

e. für die Kreis⸗Chauſſee Ohra Gr. Tramplen 

1. ven Stat. 0 bis Stat. 2,2 bzw. 2,9 über die Gemarkungen Ohra und Maczkau, 
2. von Stat. 2,2 bzw. 2,9 bis Stat. 5,9 und 

von Stat. 6,2 bis 6,9 + 50 über die Gemarkung Straſchin, 
3. von Stat. 13,3 bis Stat. 16,3 über die Gemarkung Gr. Kleſchkau. 

Die Pachtbe dingungen wer den jedes Mal im Termine ſelbſt bekannt gemacht, dieſelben 
können auch vorher im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe zu Danzig, Sand⸗ 
grube No. 24, Zimmer No. 10 eingeſehen werden. 


Danzig, den 30. Mat 1893. 
Der Krelebaumeiſt er. 
Nath. 


F e ee 
9. Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntviß gebracht, daß der Weg von Emaus bis zur 
Wonneberger Grenze wegen Neupflaſterung von Montag, den 5. Juni er. auf etwa 3 Wochen 
für den Wagenverkehr geſperrt iſt. 
Amt Wonneberg z. Dreilinden den 30. Mai 1898, 
Ber Amtsvorſteher. 
M. Keiler. 
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Bekanntmachung der Hauptverwaltung. 
10. Wie im vorigen, ſo ſollen auch in dieſem Jahre laut Beſchluſſes des Verwaltungsrathes 
vom 17. März d. J. wieder bäuerliche Wirthſchaften, welche ſich durch rationellen Betrieb beſonders 
auszeichnen, prämiirt werden, und zwar find dazu im Regierungsbezirk Danzig die beiden Kreiſe 
Danzig — Niederung und Marienburg und im Regierungsbezirk Marienwerder die Kreiſe Schwetz 
und Marienwerder auserſehen. 

Vorläufig find 3 Preiſe im Geſammtbetrage von 600 AA für jeden Kreis, genügende 
Concurrenz vorausgeſetzt, in Ausſicht genommen. 

Zur Concurrenz berechtigt ſind nur Mitglieder von Vereinen, welche dem Centralverein 
Weſtpreußiſcherfvandwirthe angehören und deren eigenes oder gepachtetes Areal nicht über 50 Hectaren 
groß iſt, bezw. nicht über circa 120 AR Reinertrag nach der Veranlagung hat.] 

Anmeldungen können nur berückſichtigt werden, wenn ſie bis zum 15. Juni bei der 
unterzeichneten Hauptverwaltung eingehen. Den Beſitzern, welche ſich in dieſer Zeit zur Con⸗ 
currenz melden, wird ein Fragebogen zugeſtellt werden, den ſie baldmöglichſt zu beantworten und 
zurückzuſenden haben. 

Die Hauptverwaltung. 


u. Zwangsberſteigerung. 


Im Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Ohra Niederfeld — 
Blatt 22 — auf den Namen der Eigenthümer Andreas und Mathilde geb. Teſſmer —Knoop'ſchen 
Eheleute eingetragene Gärtner⸗Grundſtück 
am 1. Auguſt 1893, Vormittags 10 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Gericht — an Gerichtsſtelle — Pfefferſtadt, Zimmer 42, verſteigert werden. 
Das Grundſtück iſt mit 29,40 1 Reinertrag und einer Fläche von 0,5770 Hektar 
zur Grundſteuer, mit 75 , Nutzungswerth zur Gebäudeſteuer veranlagt. 
Die nicht von ſelbſt auf den Erſteher übergehenden Anſprüche, insbeſondere Zinſen, 
Koften, wiederkehrende Hebungen, find bis zur Aufforderung zum Bleten anzumelden. 
Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags wird am 2. Auguſt 1893, Vormittags 
11 Uhr, an Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Danzig, den 26. Mai 1893. 
Königliches Amtsgericht XI. 


12. Bekanntmachung. 

Diejenigen Kreisinſaſſen, welche in dieſem Jahre Tabak angebaut haben, oder anzubauen 
beabſichtigen, werden darauf aufmerkſam gemacht, daß ſie verpflichtet ſind, eine mit ihrer Unter⸗ 
ſchrift verſehene Anmeldung, deren Formulare bei den Gemeindevorſtänden zu haben ſind, und 
in welchen der Flächeninhalt und die Lage der bebauten Tabakfläche genau anzugeben iſt, dem 
Steueramte des Bezirks bor dem 15. Juli d. J. zu übergeben, widrigenfalls wegen der nicht 
rechtzeitig erfolgten Anmeldung das geſetzliche Strafverfahren eingeleitet werden wird. 

Pr. Stargard, den 24. Mat 1893. 

Königliches Haupt⸗Steuer⸗Amt. 
Beilage. 


